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  �Viel befahrene Straße /  

ungesicherte Querung viel befahrene Straße

 � Gesicherte Querung viel befahrene Straße

 � Geh- / Radweg neben viel befahrener Straße mit Verbunddecke

 � Geh- / Radweg neben viel befahrener Straße befestigt / naturnah

 � Gering befahrene Straßen im Ort mit Verbunddecke

  �Wirtschaftsweg mit Verbunddecke oder Geh- / Radweg  
neben gering befahrener Straße mit Verbunddecke

 � Geh- / Radweg separat mit Verbunddecke oder Geh- /  
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 � Befestigte Forst- / Wirtschaftswege

 � Geh- / Radweg separat befestigt / naturnah
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